
¥ Espelkamp (nw/Kas). Die Mitglieder des Ausschusses für Gene-
rationen, Sport und Vereinswesen kommen am Donnerstag, 8. Juli,
15.30 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus in Vehlage zur Sitzung zu-
sammen. Sie besichtigen das Haus. Anschließend wird die Sitzung
im Raum 108 des Rathauses fortgesetzt. Dort wird ein Vertreter des
Seniorenbeirates einen Vortrag halten ebenso wie ein Mitglied des
Stadtsportverbandes. Außerdem wird über den Fortgang der Arbei-
ten beim Bau des soziokulturellen Zentrums berichtet.

AusschussfürGenerationen

¥ Rahden-Pr. Ströhen (nw). Seit Donnerstag bereichert ein bun-
ter Farbtupfer das Dorfbild von Pr. Ströhen: Am Parkplatz am Speu-
kebusch wurde eine Halbzylinderuhr aufgestellt. Dabei handelt es
sich um die neueste Erfindung von Ortsheimatpfleger Friedrich
Sander. Kinder halfen dabei mit. ¦ Seite Rahden

¥ Espelkamp (nw). Das Kammerorchester des Musikschulverban-
des Espelkamp-Rahden-Stemwede gibt am Mittwoch, 14. Juli, ein
Konzert im Bürgerhaus Espelkamp. Los geht s hier um 18 Uhr. Die
Veranstaltung unter der Leitung von Dorina Feraru steht unter
dem Motto „Von Bach bis Gershwin“.

VON BJÖRN WEGNER, FRANZISKA

ORTGIES, AMANDA SHERMAN UND

RICCARDA LOSKE

¥ Espelkamp. Warm, wärmer,
heiß! Gewittertierchen fühlen
sich im Moment pudelwohl
und selbst bei offenem Fenster
kommt über Nacht nicht die er-
sehnte Abkühlung. Für viele Es-
pelkamper gibt es nur noch
eine Lösung: Das Waldfreibad!

Bis zu 900 Wasserratten täg-
lich stürmen die Anlage. „Selbst
beim Spiel Deutschland-Eng-
land kamen immerhin noch 668
Schwimmfans und am letzten
Sonntag“, teilte Betriebsleiter
Bernhard Möhle stolz mit. Aber
er weiß auch, dass „die Besucher-
zahlen mit dem Wetter stehen
und fallen“. Doch im Moment
überzieht ganz Deutschland
eine Hitzewelle, deswegen hat
Möhle nun auch mehr zu tun.
Auch wenn das Quecksilber
schon früh am Morgen über 25
Grad steigt, ist ein morgendli-
cher Kontrollgang Pflicht . „Wir
haben zwar einen Zaun um das
Gelände, aber das hält nicht je-
den ab“, so Möhle.

Was passiert eigentlich mit
demWasser über Nacht? Zumin-
dest Plansch- und Durchwate-
Becken werden entleert und
müssen dementsprechend jeden
Morgen wieder gefüllt werden.
Um die Wasserqualität der grö-
ßerenBecken sicherzustellen tes-
tet Möhle die Wasserqualität an

den vier Messstellen im Wald-
freibad. „Ohne das die Werte zu-
friedenstellend sind, wird das
Freibad nicht eröffnet“, ver-
sprach der Betriebsleiter. Auch
die Wassertemperatur wird täg-
lich gemessen. Wie wäre es mit
einer Abkühlung um die 10
Grad? Das ist nämlich die unge-
fähre Differenz zwischen Was-
sertemperatur (24˚) und Luft-
temperatur (34˚).

Aber nicht nur aufgrund der
Abkühlung ist das Waldfreibad
für viele Espelkamper immer
wieder ein Besuch wert. Das Bad
besticht auch durch örtliche
Nähe, eine schöne Anlage sowie
trockene und nasse Freizeitange-
bote.

So fragten David (9), Cen-
giz(9) und Nico (10) Bernhard
Möhle während des NW- Inter-
views: „Können wir einen Vol-
leyball haben?“

Später spielten die Jungs auf
dem Beachvolleyballfeld. „Su-
per“, ist die kurze Antwort auf

die Frage, wie es ihnen gefallen
hat. Und schon fliegt der Ball
wieder in die Luft.

Aber auch viele Mütter nut-
zen ihre freie Zeit gerne, um das
Waldfreibad mit ihren Kindern
zu besuchen. „Ich gehe mit mei-
nen Kindern ins Freibad, um
eine Abkühlung zu bekom-
men“, so Anita Bernwald mit ih-
ren Kleinen Melina und Maxi.
Sie schätzt vor allem, dass das
Freibad der Stadt Espelkamp in
der Nähe liegt. Auch die Anlage
mit dem großen Schwenkbe-
reich gefällt ihr und ihren Kin-
dern. Die Espelkamper können
weiterhin auf Badespaß bei
HochsommerlichenTemperatu-
ren hoffen.

Am 28. August wird zum dies-
jährigen Drachenbootrennen
im Freibad eingeladen. Interes-
sierte Teams können sich bei der
Vorsitzenden Gisela Vorweg un-
ter der Telefonnummer 05772/
6116 melden.

HalbzylinderuhrbereichertDorfbild

Freizeitbus fährt
amSonntag gratis

KonzertvonBachbisGershwin

¥ Espelkamp (nw). Trotz ho-
her Temperaturen und Fußball-
WM waren zahlreiche Literatur-
begeisterte in die Espelkamper
Stadtbücherei gekommen, wo
das VHS-Literatursemester mit
Mark Twain und dessen „Laus-
bubenstreichen“ einen wunder-
baren heiter-sommerlichen Ab-
schluss fand.

Der Abend begann mit „Tom
Sawyers Streich am Garten-
zaun“ – abwechselnd in deut-
scher Übersetzung und in
Twains Originalsprache, dem
Amerikanisch-Englischen, vor-
getragen.

Für diesen Part hatte Marlies
KalbhennDr. Clark Sehaaus Bie-
lefeld engagiert. Aus dem US-
Bundesstaat Minnesota stam-
mend und vertraut mit Atmo-
sphäre, Mentalität, Geographie
und Sprache des Autors und sei-
ner Helden oder besser Antihel-
den, war er, der Überraschungs-
gast, mehr als das „Tüpfelchen
auf dem I“.

Tom Sawyer und Huckle-
berry Finn entführten das ent-

spannte Publikum in Kindheit
und Jugend. Poetische Schilde-
rungen des Mississippis weckten
Sehnsüchte, den „Ol Man Ri-
ver“ persönlich kennenzuler-
nen. Leises Lächeln oder lautes
Lachen lösten Passagen aus der
Kurzgeschichte über den „be-
rühmten Springfrosch von Cala-
veras County“, aus dem Aufsatz
über „Die schreckliche deutsche
Sprache“ sowie aus dem Reisebe-
richt „Bummel durch Europa“
aus.

Zärtlich-komische Briefe des
Autors an die Liebe seines Le-
bens, seine Frau Olivia, runde-
ten die Lesungen ab, die geglie-
dertwurden durch Marlies Kalb-
henns Referat zu Mark Twains
Leben.

Dass auch die leisen, melan-
cholischen Seiten des Autors
und seiner Geschöpfe mehr als
nur Erwähnung fanden, spricht
für die Qualität dieser VHS-Lite-
raturveranstaltungen in der Es-
pelkamper Stadtbücherei, die
im September fortgesetzt wer-
den.

Achtung,fertig, los . . .: Diese drei jungen Männer wagten gestern Vormittag den Sprung ins gar nicht mehr so kühle Nass des Waldfreibades. An-
gesichts der Hitzewelle boomt die Freiluft-Freizeitanlage. FOTO: BJÖRN WEGNER

Waldfreibadkühltkaumnochab
Wassertemperatur hat sich auf 24 Grad Celsius erhöht / Bis zu 1.200 Besucher pro Tag

¥ Espelkamp (nw/hak). Sach-
schaden in geschätzter Höhe
von zirka 1.500 Euro entstand
bei einem Einbruchsversuch in
der Nacht des gestrigen Freitags.
Gegen 4 Uhr hörte nach Polizei-
angaben ein aufmerksamer
Zeuge das Klirren von Scheiben.
Er informierte sofort die Polizei.

Die Beamten lokalisierten als
Tatort das Versicherungsbüro
am Bischof-Hermann-Kunst-
Platz. Hier hatte ein bislang un-
bekannterTäter eine große Fens-
terscheibe eingeworfen. Eine so-
fort eingeleitete Fahndung ver-
lief ergebnislos.

Der Zeuge hatte eine verdäch-
tige Person bemerkt. Hierbei
soll es sich um einen etwa 40 bis
50 Jahre alten Mann gehandelt
haben, eine „drahtige“ Erschei-
nung, bekleidet mit langer Hose
und langärmeligem Hemd.

Möglicherweise, so die Poli-
zei, handelt es sich bei dieser be-
schriebenen Person aber auch
um einenUnbeteiligten. Die Po-
lizei bittet weitere Zeugen und
besonders den beschriebenen
Mann darum, sich mit der Poli-
zeidienststelle in Lübbecke in
Verbindung zu setzen, Tel.
(0 57 41) 2 77-0.

MarliesKalbhennmit
Überraschungsgast
Mark Twain-Abend in der Stadtbücherei

WarenganzbeiderSache: Charlyn Hafer, Saskia Knickmeier und De-
nise Günther (v. l.). FOTO: AMANDA SHERMAN

VON RICCARDA LOSKE UND

AMANDA SHERMAN

¥ Espelkamp. Das war etwas
Neues für die Stufe 12 des Söder-
blom Gymnasiums: Zwei Tage
stand das Thema „Berufsnaviga-
tor“ an Espelkamps größter
Schule im Mittelpunkt. Unter-
stützt und finanziert wurde das
Projekt von der Agentur für Ar-
beit und der Volksbank Lübbe-
cker Land. Beim Berufsnaviga-
tor wird Schülern ermöglicht
ihre individuellen Stärken zu er-
kennen und somit vielleicht ehr
den für sie geeigneten Berufe zu
finden.

„Seit Januar 2010 wird der Be-
rufsnavigator flächendeckend
an Schulen im Mühlenkreis an-
geboten“, so Dirk Wankelmann
von der Volksbank.

Zum ersten Mal war nun auch
ein fast kompletter Jahrgang des
Söderblom Gymnasiums mit
177 Schülern am Projekt betei-
ligt.

Dabei haben sich die Schüler
zuerst in kleine Gruppen einge-
teilt – am besten mit befreunde-

ten Mitschülern. Dann konnten
sie durch ein anonymes elektro-
nisches Abstimmungsverfahren
ihre eigenen Fähigkeiten und
die ihrer Mitschüler bewerten.
Insgesamt wurden nach 40 Ei-
genschaften wie z.B. Ehrgeiz,
Pünktlichkeit, Offenheit und
Sorgfalt gefragt, die genau defi-
niert waren. Später wurden die
Testergebnisse in Beratungsge-
sprächen aufgearbeitet.

„Die Berater nehmen sich viel
Zeit, die gemeinsamen Stärken
zu erläutern und Berufsperspek-
tiven zu zeigen“, lobte Thomas
Vogt, der Berufswahlkoordina-
tor des Söderblom Gymnasi-
ums. Für die Teilnehmer gibt es
ein Zertifikat, ein persönliches
Stärkenprofil und ihre jeweili-
gen Berufsempfehlungen. „Das
Projekt findet sehrgute Resonan-
zen bei den Schülern und wird
besonders durch die speziellen
Berufe interessant“, so Dirk
Wankelmann.

Der Berufsnavigator wird vo-
raussichtlich auch in den kom-
menden Jahren am Söderblom
Gymnasium angeboten.

Bestechend
schöne
Anlage

Einbruchgescheitert
Sachschaden in Versicherungsbüro angerichtet

¥ Lübbecker Land (hak). Die Strecke führt von Bad Holzhausen
über Lübbecke, Espelkamp und Rahden bis zum Nordpunkt in Pr.
Ströhen. Abfahrt des Freizeitbusses der MühlenkreisBus GmbH ist
um 10.10 in Bad Holzhausen und dann alle zwei Stunden bis 16.10
Uhr. Rückfahrt ist dann ab Tierpark Ströhen um 12.17 Uhr im Zeit-
Stunden-Takt bis 18.17 Uhr. Am Sonntag, 4. Juli, gibt es alle Fahr-
ten gratis. Mobilagent Gunter Kramer aus Espelkamp wird die Nut-
zer des Freizeitbusses am Sonntag auf den Fahrten begleiten und
steht für weitere Informationen zur Verfügung.

Schülernavigieren
ihrenBeruf

177 Schüler erhalten ein individuelles Berufsprofil
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ŠkodaFabia

DAS GIGANTISCHE
FABIA ANGEBOTS-FEUERWERK.

Abbildung zeigt Sonderausstattung

Jetzt schnell
die

Fabia Angebots-

Kracher sicher
n!

ŠkodaFabia. Da springt der Funke sofort über. Zum Beispiel beim Škoda Fabia COOL EDITION

mit Klimaanlage, jetzt besonders günstig mit der Clever-Rate, der attraktiven All-Inclusive

Lösung (3 kostenlose Inspektionen inkl. Lohn- und Materialkosten sowie kostenlose

Anschlussgarantieversicherung im 3. und 4. Jahr). Kommen Sie zu uns. Wir beraten Sie gern.

Beispielfinanzierung*:

ŠkodaFabia II Limousine COOL EDITION 1,2 l, 44 kW (60 PS)

Kaufpreis** € 12.479,-

Anzahlung € 3.790,-

Nettodarlehensbetrag € 8.391,-

Nominalzins (fest) 2,67 %

Bearbeitungsgebühr € 294,-
(3,5 % vom Nettodarlehensbetrag)

Laufzeit 48 Monate

Effektiver Jahreszins 3,9 %

Fahrleistung p.a. 10.000 km

Schlussrate € 4.751,-

47 AutoCredit Raten á € 99,-

Gesamtbetrag € 9.404,-

* Ein Angebot der Škoda Bank (Zweigniederlassung der Volkswagen Bank GmbH), für die wir als ungebundene Vertreter tätig sind.

Nur für Privatkunden, bei Kauf bis zum 30.09.2010. Diese Aktion gilt für alle Fabia Neuwagen und ist nicht kombinierbar mit

weiteren Sonderaktionen bzw. -konditionen. Änderung des Aktionszeitraums vorbehalten. Versicherungsleistungen gemäß

Bedingungen der Allianz Versicherungs-AG. Weitere Informationen auch unter www.skoda-bank.de.

** Inkl. Überführungs- und Zulassungskosten

Kraftstoffverbrauch für den 1,2 l Motor, in l/100 km nach Grundrichtlinie 80/1268/EWG:

kombiniert (5,7), innerorts (7,5), außerorts (4,7). CO2-Emissionen kombiniert in g/km: 132.

Engerstraße 145, 32051 Herford

Tel: (0 52 21) 38 00-0

Fax: (0 52 21) 38 00-38

info@wiegers.de, www.wiegers.de
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